
Halle Dienstag I Veilage zu Nr 28 der Saale Zeitung 8 Dezember 1885
äö wt Reichseiſenbahnamtes die auch für die Unterbeamten deſſelben w erwal iDeutſcher Reichstag den Nachtheil habe daß ſie vom Avancement e e c tie d bieten VBietthe er

6 LegislaturPeriode 2 Seſſion ſind Vielleicht kann letzterem abgeholfen werden indem die Henkel den jetzigen zweiten Bürgermeiſter Hrn Pfeffer hier
12 Sitzung vom 5 Dezember u Beamten deſſelben von anderen Reichsämtern übernommen e a n r der e en

r DBericht der SaaleZeitung Geh Reg Nath Körte widerſpricht der Behauptung des Vor ſchneleren Abe der den Günar Adolfs e
Am Tiſche des Bundesraths Dr v Schellin redners daß infolge geringer Machtbefugniß des Reichseiſenbahnvereinen in Eiſenach und Ruhla in dieſemräſident v Wedell Piesdorf eröffnet Se Sitzung um Amtes von letzterem keine fruchtbaren Anregungen gegeben efertigten weiblichen Handarbeiten haben ſich die Vorſtän

1 ne Min bung werden könnten Ferene ich a Verlooſ u ar R dEinziger Feſte der Tagesordnung iſt die Fortſetzung der Abg Dr Hammacher bedauert das Fehlen eines Reichs hierzu Looſe zum Preiſe von 50 Pf das Stück auszugeben
weiten Berathung des Etats welche beim Etat der Eiſenbahngeſetzes welches für die Einheitlichteit der Beſtimmun Vereinen iſt zu dieſem Vorhaben von der kgl Lotterie DirektionReichs Jnſtizv erwältung aufgenommen wird ſebr nöthig wäre Der preußiſche LandesEiſenbahnrath habe ſich in Leipzig und dem großberzogl Staatsmmiſterium zu Weimar
Kap 65 der fortdauernden Ausgaben Titel 6 wird debatte dieſer Tage entſchloſſen die Einführung einer zweiten Stückgut bereits die Erlaubniß ertheilt Der Frauen Verein beabſichti

los bewilligt klaſſe zu befürworten freilich nur in bedingter Weiſe für gewiſſe außerdem noch vor Weihnachten die Einrichtung eines Weihnachts
Titel 7 verlangt zur Renumerirung von Hilfsleiſtungenee des billigeren Transports bedürftige Transportgegenſtände Nach Bazars

29,000 wovon das Haus dem Antrage der Budgetkommiſſion dieſem Entſchluſſe dürfte auch die Einführung dieſer Stückgut C Frankenhauſen

u 4 Dez Am 2 d wurden in unmitteltiprechend 4000 M abſetzt klaſſe für ganz Deutſchland bald erfolgen g 32en Kap 66 Reichsgericht erhält das Wort Abg Schrader Alſo weil der preußiſche Eiſenbahnminiſter a77zr e re e
taatsſekretär Dr v Schelling Jn Bezug auf die Raths jetzt für die zweite Stückgutklaſſe ſich ausgeſprochen deshalb wird Tage aſſirten 6 Hirſche de An demſſtellen iſt vom Präſidenten des Reichsgerichts die Veillgn ſie für das ganze deutſche Eiſenbahnweſen in Kraft treten Das eines der Thiere We ber Schalge a r

drei neuer Rathsſtellen gewünſcht worden Eine Bildung kleiner beweiſt doch am beſten meine Behauptung von der Machtloſigkeit gehöft lief und dort gefangen wurde Das Thier wurde lebend
Senatsgruppen wie ſie durch die von anderer Seite gewünſchte und Abhängigkeit des Reichseiſenbahnamtes vom preußiſchen dem Eigenthümer der Jagd Hrn Baron v Rüxleben über
Bildung eines neuen Civilſenats herbeigeführt worden wäre er Eiſenbahnminſſter t wieſen Es iſt zunächſt in einem Heuſtalle des Rottleber Ritter
ſchen dem Reichsgerichtspräſidenten und mir anfangs nicht Abg Dr Windthorſt Ein tüchtiger Rath iſt meiner Meinung gutes untergebracht Die Thiere waren jedenfalls durch die jetzt
empfehlenswerth Die Geſchäftslaſt bei den fünf Civilſenaten hat nach im ſtande die Arbeit des ganzen Reichseiſenbahnamtes zug lich ſtattfindenden fürſtlichen Jagden zum Verlaſſen des Waldes
in dem Maße zugenommen daß ſich bereits Anfang Juli 1885 leiſten Heiterkeit Das Rei seiſenbahnamt iſt entſprungen gedrängt worden
bei vier derſelben die Nothwendigkeit ergab die Termine bis in der Jdee der Reichseiſenbahnen dieſe Jdee aber iſt zum Glück
das nächſte Jahr bei einem derſelben bis in den März heraus nicht zu ſtande gekommen und ſoll nicht zu ſtande kommen Wenn Die in Hildburghauſen erſcheinende weit über Thüriugens
zurücken Nach den angeſtellten Unterſuchungen hat ſich entgegen die Einzelſtaaten der Reichseiſenbahn zuſtinunen würden ſo Grenzen hinaus wohlbetannte Dorftertung feierte geſtern am
ünſerer früheren Anſchauung ergeben daß die Nothwendigkeit würden ſie ſo thöricht ſein ihre materielle Stütze ſich ſelbſt zu den 100jährigen Geburtstag ihres Begründers Dr Karl
eines ſechsten Civilſenats nun doch unabweisbar iſt Ich glaube entziehen Ludwig Nonne eines in vieler Beziehung hervorragenden
daher die Zuſtimmung der verbündeten Regierungen voraus Abg Schrader gabſt Dr Windthorſt iſt nicht ganz im Recht Mannes Am 2 Febr 1818 erſchien die erſte Nr des Blattes
geſetzt daß dem Hauſe eine Nachforderung in dieſer Hinſicht noch wenn er in dieſer Auffaſſung vom Reichseiſenbahnamte ſpricht Den Zeilen mit welchem das Blatt das Bildniß ſeines Be
gehe wird und möchte daher vorſchlagen die Berathung des Die Jnſtitution an ſich als Aufſichtsbehörde iſt ganz berechtigt gründers begleitet entnehmen wir folgendes Klein von Geſtalt
itel 2 dieſes Kapitels Senatspräſidenten für heute auszuſetzen zu bedauern bleibt nur die geringe Machtſphäre des Amtes hervorragend an Geiſt war Nonne Energiſch zäh und unm v Grävenitz NReichsp erklärt ſich für di 8 e ba m geſ Sloſſen der Etat des Reichseiſen r d an i h ſ7 re Tag

g Dr v Grävenitz Reichsp erklärt ſich für die in Aus igt war bis ſpät in den Abend immer bereit elbſt der Laſtenſicht geſtellte Vermehrung der Civilſenate um ſo mehr als das Beim Etat des Fechnungstzofes befürwortet der Arbeiten und der Mühen neue auf ſeine St zu r
Peichsgericht von Anbeginn an mit Arbeiten überhäuft war und Aba v Benda die Vorlage eines Entwurfes betr die Orga Wirken und Schaffen war ſeine Natur So wurde er als Schüler
Mangel an Arbeitskräften litt niſation des Rechnungshofes Peſtalozzis zum Reformator der Schule in dem damaligen Herzog

Abg Pr Windthorſt richtet an die Regierung die Aufrage Staatsſekretär v Burchard Es beſtehen über dieſe Frage chum Hildburghanſen und ſpäter im Herzogthum Meiningen er
woher es komme daß der Bau des Reichsgerichts noch immer noch viel Differenzen als daß ein ſolcher Entwurf in nächſter wurde Gründer des erſten Geſammtſeminars und vielgerühmter
nicht in Angriff genommen werde Es ſei wohl Zeit den Bau Zeit möglich wäre Se Lehrer der Lehrer Auch als Geiſtlicher ſtieg er von Stufe zu
endlich zu beginnen da das gegenwärtige Amtsgebände des höchſten Der Etat wird debattelos bewilligt Stufe wurde Abgeordneter im Landtag in welchem er als Erſter
Gerichtshofes nicht würdig iſt Wenn etwa der Gedanke das Der Etat des Reichs Jnvalidenfonds wird auf Antrag 1847 mit ſeinem ſcharfen Blick auf die nahe bevorſtehenden
Reichsgericht von Leipzig nach Berlin zu verlegen der Zögerung des Abg v Maltzahn Gültz an die Budgetkommiſſion ver Stürme des Jahres 1848 hinwies Vom Landtag wurde er in
zu Grunde liegt ſo müßte er dieſem Gedanken aufs Entſchiedenſte wieſenn den Fünfzigerausſchuß und in das Vorparlament in Frankfurt
entgegentreten Damit iſt die Tagesordnung erledigt e entſandt Die Dorfzeitung wurde von ihm als Volksblatt geGeh Neg Rath Meyer Es iſt eine Konkurrenz für den Bau Der Präſident ſchlägt vor die nächſte Sitzung am nächſten gründet er erfüllte ſie mit ſeinem friſchen freien Geiſt mit
des Reichsgerichtsgebäudes ausgeſchrieben geweſen Der daraus Mittwoch abzuhalten ſeinem Witz und ſeinem Humor bei aller Umſicht und Vorſicht
hervorgegangene Plan des Baues bedarf noch der Umänderung I Geſchäfts ordnung bemerrtrtt Zer Leitung Er kannte Welt und Menſchen und war niemals der
und wenn dieſe erfolgt iſt iſt der Koſtenanſchlag noch vorzunehmen ba Koscielski daß es erfreulich ſein würde wenn die ein Meinung daß Grobheit und Rückſichtsloſigkeit zum Volksmann
Bevor man ein ſo monumentales Werk beginnt muß genau Zelnen Fraktionen ſich recht bald über die Jnter ellation betr gehören Treu den alten bewährten Grundſätzen des Gründers
eprüft werden Jnnerhalb zwei Monate dürfte jedoch die die Ausweiſungen ſchlüſſig machen wollten Er würde am wollen wir bleiben unabhängig nach oben und unten den Nacken

rlage den Bau des Reichsgerichts betreffend dem hohen Hauſe Mittwoch beantragen die Interpellation am Donnerstag zu frei von dem drückenden Joch der Partei allzeit willig zum

zugehen beſprechen Guten Feinde der Dunkelheit Freunde des Lichts nicht hocho Dr Windthorſt erklärt ſich hierdurch befriedigt Abg Frhr v Franckenſtein bezeichnet dieſen Antrag als müthig doch hohen Muthes voll nicht leichtſinnig doch munteren
gang ß d n W et wird z Berathung des W etteete e Fraktionen vor Mittwoch mittag nicht zu und unberzagten Sinnes

ap 66 und der Einnahmen des ReichsJuſtizamts im Hinblick auf mentreken könnten
die Erklärung des Staatsſekretärs De Schelling für heute von ächſte Sitzung Mittwoch 1 Uhr O Anträge von
der Tagesordnung abgeſetzt Köller Helldorf Kleiſt und Auer Legislaturperiode Ausfeld Vermiſchtes
p Beim Etat des Reichsſchatzamtes Tit 10 Münzweſen s Uhr Eine Exploſion ſchlagender Wetter fand am Freitagehortet rig früh in der zur Gutehoffnungshütte gehörigen Zeche Oſterfeld beig v Schalſcha die Ausgabe von Pfennigſtückchen erhauſen ſatt durch Dieſe Werner 2 Fyetlegt rGeh Reg Rath Schraut Ein Bedürfniß für dieſe Binnzr iſt Provinzial Nachrichten 9 ſölhgeht neéhr öder ülinder ſchwer 4 leicht ver ebt
bisher nicht bekannt geworden doch ſollen auf Grund dieſer An be Rettung aus Seegefahr Die Rettungsſtation Bremerregung Erbebungen darüber angeſtellt werden Der Rad dent unſerer Cria ar gertele gende en ger Provinz ar iſt nur gen telegraphirt Am Dezember von der deutſchen Kuff

Abg Dr Braun tritt der Forderung des Abg w Schalſcha u g Fut u Hoffnung Kapitän Hayenga geſtraudet auf Knechtſaund mitentgegen Das Bedürfniß von dem Abg v Schalſcha ſpricht Aus der Provinz 6 Dez Das kal ProvinzialSchul Ekeinkohlen von Boneß nach Friedrichsſtadt beſtimmt 4 Verſonen
iden aber es kann durch vermehrte Ausgabe von kollegium hat die Termine für die pädagogiſchen Kurſe derſehen ſchon befriedigt re 9 g evangeliſchen Predigtamts Kandidaten an den Seminarien der ren r en rn der ine Deren Hf

Abg v Schalſcha Das Bedürfniß iſt durch Pfennigſtücke Provinz Sachſen in folgender Weiſe angeordnet 1 den 1 Monta gin e gab n a r e via iſt t
nicht zu befriedigen ſolange nicht Halbpfennigſtücke geprägt im Auguſt am Seminar zu Barby 2 den Montag nach h er z ine Tnſ ne Loit t x t che ſi
werden Können Sie Zehnpfennigſtücke durch 4 theilen So Quaſimodogeniti an den Semingren zu Halberſtadt Elſter in einigen tage in Pari ie J i oilette V
lange das nicht möglich iſt das beſtehende Bedürfniß nicht werda und Erfurt 3 den 6 Jan am Seminar zu Oſter bei ihrer Ankunſt in Faris rug hat da rſtaunen un t
befriedigt burg 4 den Montag nach dem 15 Okt am Seminar zu wunderung bie h Figaro g ſt iDie Diskuſſion wird geſchloſſen und der Titel ſowie die Delitzſch 5 den 6 Jan am Seminar zu Eisleben 6 den Inder et v es Du es war re b h
weiteren zur Diskuſſion ſtehenden Titel des Reichsſchatzamtes 2 Montag des Auguſt am Seminar zu Weißenfels Eine blauer Seide und mi re umen ſten de Acht einer
debattelos genehmigt Verfügung der kgl Regierung zu Merſeburg vom 26 Aug d J Verziert dem men v e h We deſcheſtBeim Etat des Reichseiſenbahn Amts fortdauernde macht den Lehrern ihres Bezirks bekannt daß die bei dem Hof Gemahlin die e en ineſiſe h etwa
Ausgaben wünſcht buchhändler Frieſe Magdeburg erſchienenen 100 Kirchenlieder vor die ſich derſelben darauf einzeln zu Füßen warfen

Abg Kröber die Einführung einer zweiten Stückgutklaſſe ſo zum Schulgebrauch welche in Anlehnung an das neue Pro Die Angelegenheit wegen Seligſprechung der
wie billigere Trausportbedingungen für das Holz vinzial Geſangbuch herausgegeben ſind nur da eingeführt werden Jungfrau von Orleans iſt dem Moniteur de Rome zufolge

Geh Reg Rath Körte verſpricht für die erſtere Anregung dürfen wo bereits das neue Geſangbuch gebraucht wird Jn am 2 Dez in der Congregazione dei Riti zur Verhandlung ge
Berückſichtigung in der zweiten Angelegenheit hat das Reichs deſſen iſt den übrigen Schulen die Benutzung nicht unterſagt es kommen Von nun an wird dieſelbe bis zu ihrer Seligſprechun
eiſenbahnAmt keinen Einfluß muß nur die Erlaubniß von der kgl Regierung eingeholt den Titel einer ehrwürdigen Jungfrau führen Bekanntlich iſt

Abg Schrader bedauert die geringen Machtbefugniſſe des l werden die Jeanne Arc ſ Z als Hexe verbannt worden
von Waldthieren zu tragen war auch dem Abte ſtreng ver an s Kloſterthor da ſtanden die Mönche noch bei dem Pförtner1 Die Anguſtinermönche boten e 9 3 r atte n 8 d r w de Sarr r S 4

3 Die Mahlzeit der Mönche nahm heute eine ſehr kurze Zeit Kugeln gegoſſen hatte der letzte aber brachte erſt die BüchſeEine Erzählung aus dem Zeitalter der Reformation in r Nur der er m e Prior blieben zuletzt im getragen Als ſie vernahmen welche Heldenthat ich ſchon
Von Heinrich Pröhle Refektorium Hatten ſie doch der böſen Zeiten wegen manches vollbracht hatte faßten ſie einen Muth vermeinten ihren Abt

Nachdrud unterſagt miteinander zu berathen Aber vergebens wehrte der alte ent noch einmal wieder zu erblicken und waren voller Freude
1 Kapitel kräftete Abt ab als der Kellermeiſter zu ihrer Stärkung no Nun denn fragte der Prior ſeid Jhr mit Pfeil und

Der Abt eine Kanne Wein vor ihnen hinſtellte ar h ne t s De r Se e n t n an diü i i i ten beklag ich die wenig von dem Weine genoſſen als ſich ihr Geſpräch der Der Alte fuhr fort Jch gelangte ohne Unfall auf dieLeben hie Be iihei h Aen s Reformation zuwandte Südſeite der Alpen Dort aber gerieth ich eines Abends
i i ken Schieferthurme Ehrwürdiger Vater ſprach der vierzigjährige Prior zu innerhalb eines großen Eichenwaldes in eine ſumpfige Stellede aus Dhwelg ne m Le aſien Paheerenn dem Abte Lange vorher ehe der Luther aus unſerem Orden Jch konnte mich nur dadurch retten daß ich au meinem

ſchönen Waldberges im Halberſtädtiſchen drei Stunden nord hervorging habet Ihr ſelbſt zu deſſen Führern gehört Jch Pferde haltend den Morgenſtern erwartete Er erſchien end
weſtlich von Mansfeld An der Glocke war die heilige Jungweiß Euer Wirken erregte das Mißfallen der Kardinäle Jhr lich gerade über dem ſpitzen Thurme eines Kloſters welches
frau mit einem Kelche in der Hand dargeſtellt dann der wurdet nach Rom geladen Jſt es wahr daß Euch dort der dicht neben mir lag z
heilige Georg zu Pferde dann ein Märtyrer ruhig betend Tod drohte Die alten Mönche ſagten ſich ins Ohr daß Da fandet Ihr den Ausweg gleich und lenktet Euer Rößlein
unter vier grimmigen Bären und endlich noch die drei Jhr nur durch eine Aebtiſſin auf der Südſeite der Alpen bei Sternenſchein nach der gaſtlichen Kloſterpforte hin, er
Detterheiligen Mämertus Strgatius ind e re 7 a Wer o mr ich diente der Abt Gern ließ mich der Pförtuer

im Laufe der ermahnt haben r ſag abet Wer n r W immer hane Der Abt antwortete Es iſt ſo wie Jhr vernommen habt ein Jubelnd rief er die Aebtiſſin und den Meßprieſter herbei

ſie es freundlich beſchützt Aber nun das Jahr 1525 mit Gern aber will ich Euch jetzt meine ganze Reiſe erzählen wenn denn es hatte ſich an mir wiederholt was an derſelben Stelle
dem Bauernkriege ich nicht dabei geſtört werde Seht da drinnen im Kloſter einſt dem Gründer dieſes Nonnenkloſters begegnet war Ein

Die Auguſtinermönche da oben die einzigen Bewohner des thorwege hat mein Pferd geſtanden geſattelt und gezäumt alter deutſcher Herr von hohem Adel ſeinem Kaiſer nach
Waldes hatten Nachricht erhalten daß ſich eine Rotte von Aber die Mönche ſchrieen daß mir ſchon in Deutſchland Ge ins Land Jtalien Da verſank er an dieſer Stelle mit ſeinem
den thüringiſchen Bauern abgeſondert hatte und über Kloſter fahren drohten Die Wälder waren voller Räuber In Ver Roſſe ins Moor Während der Nacht rief er alle Heiligen
Walkenried nach Norden gegangen war Die Mönche waren zweiflung rannten die Ordensbrüder hin und her Etliche um Rettung an Endlich betete er auch recht inbrünſtig zu
darauf vorbereitet daß dieſe Schaar zuletzt auch ihr Kloſter geſtanden daß e in ihren Zellen Pulver gemacht hatten wie der hochgebenedeiten Jungfrau Maria Sogleich erſchien
überfallen könne Darum ſaßen ſie an der Mittagstafel mit der m Berthold Schwarz Sie liefen es zu holen Etliche erade über ihm die stella matutina der Morgenſtern den
der größten Sorg alt in der ſchwarzen Tracht gekleidet an wollten Bleikugeln gießen aus einem alten Kirchenfenſter das ſie auch Marienſtern nennen In demſelben Augenblicke ſahwelcher der Au Aue kenntlich iſt Die ſchwarze Kutte und auf dem Kloſterhofe ſtand Da mußte ich lachenzund wollte er mehrere Saumthiere vorſichtig auf den feſten Stellen an
Kapuze mit mßig weiten Aermeln wurde bei allen durch davonreiten bevor ſie wieder zur Stelle waren Aber unſer den Eichbäumen mitten im Sumpfe dahergehen Die Reiter
einen zwei Finger breiten ſchwarzen Ledergürtel zuſammen Pförtner drückte mir ſchnell Pfeil und Bogen in die Hand riefen ihm ſchon von Ferne zu wie er mit ihnen an einer
gehalten Jeder trug darüber ein weißes Skapulier Das als er Roß und Reiter zum Thore hinauslaſſen mußte Wie ſchönen und lieblichen Stelle zuſammentreffen köune Da be
weiße Untergewand der ganze Orden trug es zu Ehren der ich nun den Berg hinabreite ſo kommt ein t aus mdeuteten ſie ihn daß er und ſein Roß ſich da mit ihnen und
allerreinſten Jungfran Mariag und alles was die Auguſtiner Gebüſch geſprungen ünd läuft mir über n Weg Wart dacht ihren Saumttieren lagern ſollte Ueber Gräſer und Blumen
auf dem bloßen Leibe hatten war von Wolle Nur die kurzen ich dummes Thier willſt mir Unglück ten wenn ich zu breiteten ſie ein fein Tüchlein aus und bewirtheten ihn darauf
Hoſen waren bei einigen von Leder bei anderen von Leinen Papſtes Heiligkeit nach Rom reiten muß Raſch We ich mit ſüßen Früchten aus dem Lande Jtalien ſowie mit Falerner

Bloß der ſieb igährige Abt Andreas Hagſpiel war auf An ihm einen Pfeil auf den Pelz und todt lag mein Häſelein wein und dem Saft von Syrakuſerreben Sie redeten in einer
rathen des Arztes in ein Schaffell gekleidet Doch war die aufim Wege Da kam ſt eine Zigeunermutter den Berg fremden Zunge Als er ſie mit Geld belohnen wollte ſchüttelten
Wolle deſſelben vorſchriftsmäßig nach innen gekehrt Pelzwerkl hinauf und bettelte der ſchenkt ich das Häſelein Da ging ſie ſie lächelnd die Köpfe und trieben ibre Sanmroſſe davon Da
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In betreff der Weihnachtsſendungen erläßt der
Staatsſekretär des Reichspoſtamts J Sachſe nachſtehende
Bekanntmachung im Reichsanzeiger Das Reichspoſtamt richtetauch in dieſem Jahre an das Publikum deren mit den
Weihnachtsſendungen bald zu beginnen damit die Packetmaſſen
ſich nicht in den letzten Tagen vor dem Feſte zu ſehr zuſammen
drängen wodurch die Pünktlichkeit in der Beförderung leidet
Die Packete ſind dauerhaft zu verpacken Dünne Pappkaſten
ſchwache Schachteln Cigarrenkiſten 2c ſind nicht zu benutzen
Die Aufſchrift der Packete muß deutlich vollſtändig und haltbar
hergeſtellt ſein Kann die Auſſchrift nicht in deutlicher Weiſe auf
das Packet geſetzt werden ſo empfiehlt ſich die Verwendung eines
Blattes weißen Papiers welches der ganzen Fläche nach feſt auf
geklebt werden muß Am zweckmäßigſten ſind gedruckte Auf
ſchriften auf weißem Papier Dagegen dürfen Formulare zu Poſt
Packetadreſſen für Packetauſſchriften nicht verwendet werden Der
Name des Beſtimmungsortes muß ſtets recht groß und kräftig

edruckt und geſchrieben ſein Die Packetaufſchrift muß ſämmtſche Angaben der Begleitadreſſe enthalten zutreffendenfalls alſo

den Frankovermerk den Nachnahmebetrag nebſt Namen und
Wohnung des Abſenders den Vermerk der Eilbeſtellung u ſ
damit im Falle des Verluſtes der Begleitadreſſe das Packet auch
ohne dieſelbe dem Empfänger ausgehändigt werden kann Auf
Packeten nach größeren Orten iſt die Wohnung des Empfängers
auf Packeten nach Berlin auch der Buchſtabe des Poſtbezirks

80 2c anzugeben Zur Beſchleunigung des Betriebes
trägt es weſentlich bei wenn die Packete frankirt aufgeliefert
werden Das Porto für Packete ohne angegebenen Werth nach
Orten des deutſchen Reichspoſtgebiets beträgt bis zum Gewicht
von 5 kg 25 Pf auf Entfernungen bis 10 Meilen 50 Pf auf
weitere Entfernungen

Gegen Heinrich Quiſtorp den Gründer von Weſtend
fand am Donnerstag vor dem berliner Landgericht II der erſte
Termin in der Scheidungsklage ſtatt die ſeine Frau gegen ihn
angeſtrengt hat weil ihr Mann nicht für ihren Unterhalt ſorgen
könne Beide Ehegatten waren perſönlich erſchienen Das Gericht
beſchloß Beweis zu erheben und zu dieſem Behufe die Behörden
von Paraguay England und Schottland zu requiriren

Ueber den Transport einer Krupp ſchen Rieſenkanone von Eſſen nach Spezzia durch die Schweiz berichtet
man Die Verhandlungen von Krupp mit den Bahnen dauern
ſchon viele Monate und ſcheinen nunmehr zum Abſchluß gekommen
zu ſein ſodaß der Rummel bald wird losgehen können Der
Transport geht über die aargauiſche Südbahn alſo nicht über
Luzern ſondern über Rothkrenz Die Kanone hat 121 Tonnen

2420 Ctr der leere Wagen nahezu 100 Tonnen 2000 Ctr
Gewicht Das Monſtrum mißt 15 m Länge bei 1,9 m größtem
Durchmeſſer Der Wagen beſitzt 16 Achſen 32 Räder und eine
Länge von ca 23 m Er iſt Eigenthum der Fabrik Krupp und
ſehr ſchön konſtruirt ſo zwar daß die Laſt ſich auf jede Achſe
Leig vertheilt und daß je vier Achſen eine Gruppe bilden
welch letztere ſich zwanglos in die Bahnkurven einſtellen kann
Die Beförderung über die Bergrampe geht ganz leicht mit zwei
Maſchinen und obwohl die große Laſt für die Brücken ſehr un
vortheilhaft auf eine kleine Baſis reduzirt iſt ſoll bei keiner neuen
Brücke der Gotthardbahn eine beſondere Stützung nöthig werden
Die Transporte können jetzt von den Bahnorganen jeden Augen
blick eingeleitet werden

S Das Neueſte auf dem Gebiete der Ausſtellungen,
ſo ſchreibt man uns aus London unterm 4 iſt jedenfalls eine
Puppen Ausſtellung die während der Weihnachtsfeiertage im
AlbertPalaſt BatterſeaPark abgehalten werden ſoll Man hat
dabei den Zweck im Auge junge Mädchen zu ermuntern ſich eine
praktiſche Kenntniß vom Kleidermachen und eine geſchickte Hand
habung der Nadel anzueignen

Vereine und Verfammlungen
Verfammrung es X e rDunuvv vrutſe

Schneider Jnnungen
F Berlin 4 Dez 1885

Jm Beau ſchen Etabliſſement Kommandantenſtraße 62 fand
geſtern eine Verſammlung des Geſammtvorſtandes des Verbandes
deutſcher Schneider Jnnungen ſtatt an der ſämmtliche Vorſitzende
der Unterverbände genannten Verbandes und mehrere Jnhaber
von berliner Militär Bekleidungshandlungen theilnahmen

Jn dem zunächſt erſtatteten Geſchäftsbericht wird dankend
hervorgehoben daß die Regierungs und Kommunalbehörden die
Konſtituirung von Schneider Jnnungen ſehr lebhaft unterſtützt
haben Des Weiteren wird in dem Rechenſchaftsbericht die
Bildung von gemiſchten Jnnungen gerügt und bemerkt daß nur
ſelbſtändige Fach Jnnungen eine Förderung des Schneider
Gewerbes bewirken können Jn jüngſter Zeit ſei den Schneider
Jnnungen in Delitzſch und Freiburg i Schl das Privilegium
ausſchließlich Lehrlinge halten zu dürfen verliehen worden Der
Verband ſei in lebhaftem Fortſchreiten begriffen und umfaſſe gegen
wärtig 180 ſelbſtändige SchneiderJnnungen

Den erſten Gegenſtand der Tagesordnung bildete die Organi
ſation Es wurde beſchloſſen Die Unterverbände ſind fortan
gehalten ſtreng die geographiſche Grenze ihrer betreffenden Pro
vinzen bezw Staaten innezuhalten

Die Schutzliſten in denen böswillige Schuldner bezw Schwindler
verzeichnet ſtehen wurden von allen Seiten als eine vorzügliche
Einrichtung des Verbandes bezeichnet die wohl geeignet ſei die
Mitglieder des Verbandes vor Schaden zu bewahren Es wurde

beſchloſſen das Jnſtiint weiter auszubilden und die Schutzliſten
von jetzt ab alljährlich zweimal und zwar in den Monaten Februar
und Anguſt erſcheinen zu laſſen

Eine ſehr eingehende Debatte veranlaßten alsdann die Offizier
Konſum Vereine an der ſich auch die anweſenden Jnhaber
von Militär Bekleidungs Handlungen ſehr lebhaft betheiligten
Von allen Rednern wurde übereinſtimmend betont daß die
Offizier Konſum Vereine den Handwerkerſtand in ganz außer
ordentlicher Weiſe ſchädigen Es wurde beſchloſſen den Verbands
Vorſtand zu beauftragen eine Jmmediateingabe an Se Maj den
Kaiſer und eine Denkſchrift an den Reichskanzler zu richten worin
die Schädigungen die durch die Offizier Konſum Vereine dem
Handwerk zugefügt würden dargelegt werden ſollenJm weiteren wurde beſchloſſen Die an den Reichstag
gerichteten Petitionen betreffs der Einführung der Legitimations
pflicht für wandernde Geſellen ſowie diejenigen bezüglich der
Gefängniß und der Militärarbeit zu wiederholen

Ferner wurde beſchloſſen Dahin zu wirken daß möglichſt in
allen Orten Jnnungsherbergen errichtet werden daß in dieſen

die Adreſſen ſämmtlicher SchneiderJnunungsherbergen
eutſchlands durch große Plakate bekannt gemacht und mit dieſen
erbergen Arbeits Nachweiſe Bureaus verbunden werden Des
eiteren ſoll in dieſen Herbergen das Jnnungsgeſchenk an wan

dernde Geſellen gegeben und diejenigen Geſellen die eine
Verbands Legitimation beſitzen in der der Arbeits An und
denkt vermerkt iſt bei dem Arbeitsnachweis in erſter Reihe

erückſichtigt werdenEndlich wurde noch konſtatirt daß das Fachſchulweſen gute
Früchte gezeitigt habe Jn ſehr vielen Städten beſtehen Schneider
Fachſchulen Jn allen dieſen ſei die Betheiligung der Schüler
eine ſehr zahlreiche die Leiſtungen derſelben ſehr zufriedenſtellende
ſodaß zu erwarten ſei die Fachſchulen werden eine ſehr weſent
liche Förderung des Schneidergewerbes bewirken Sowohl die
Jnnungen als auch die Regierungs und Kommunalbehörden
unterſtützen die Fachſchulen in jeder Weiſe

Wagren und Produktenberichte
Sucker

Magdeburger Börſe
4 Dez H DezGrannlated S a MKryſtallzucler I

Kryſtallzucker II

Kornznu r 24,30 24,70 24,30 24,70
Kornzuckergoehe Rend 85 5 23,10 28,40 23,10 28,40 s

Nachprod 88 92 S 2 7do Rend 75 19,80 20,860 109,80 20,80
Tendenz am 5 Dez Feſt

4 Dez
ffein Brodraffinade 30,25 M
fein Brodraſfinade 30,00
Brod Melis S98,00 28,75Gem Raffinade 28,90 28,75Gem Melis I 2/,25 27,50 0 27,26 27,50

Tendenz am 5 Dez Unverändert
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft da Welt

Partts 5 Dez Telegr Rohzucker 880 feſt loco 39,50 à 39,75 eißer
Zucker matt dir 9 pr 100 Kg pr Dez 46,50 pr Jan 46,75 pr Jan
April 47,10 pr März Juni 47,75

London 5 Dez Telegr Havannaznucker Nr 12 15 nom Rüden
Rohzucker 15 Centrifugal Cuba Stelig

New York 5 Dez Telegr Fatr refining Muscovades 5,27
Kaffee

Hamburg 5 Dez Telegr Kaffee feſt Umſatz 2000 Sack
New Yort 5 Dez Telegr Fair Rio 8,10

Svpiritus
Berlin 5 Dez Amtl Feſtſt Spirltus pr 100 Lit à 100 Proz

10,000 Proz Term ſchließt ruhiger Gek Lit Kündigungspr M Durch
ſchnittspr loco mit Faß per dieſen Monat 40,7 41 bis 40,9
bis bez per Dez Jan 40,7 41 bis 40,9 bis bez per Jan 41,0

her März 41 8 bis

5 Dez
30,25 M
30,00

419 el a Toh u S9 ver April 42,5 dis v 2 b er Mai s bis bez Per Funreevr
bis bis bez per Febr März bez per März April bez

per April Mat 42,3 42 42 42,4 bez per MaiJunt 42,6 bis 43 bis 42,8
bis bez pr Juni Juli 43,5 43,7 43,6 bez per Juli Aug 41,1 44,4

44,8 bez per Aug Sept bis bez Spiritus per 100 Lit à 100 Proz
10,000 Proz loco ohne Faß 40,5 bis bis bez ab Speicher bez per
Nov Dez bezMagdeburg 5 Dez Kartoffelſpiritus für 10,000 Liter Proz loco
ohne Faß 39,50 40,00 M Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Magdeburg 5 Dez Hermann Walther Wochenbericht
Spiritus eröffnete die Berichtswoche in recht feſter Haltung bei lebhafter

e der aber nur geringes Angebot gegenüberſtand Jn Folge dieſes Um
ſtandes und der auch von anderen Plätzen gemeldeten Feſtigkeit zogen die Preiſe
täglich an Gegen Schluß der Woche liefen auch von Berlin ſteigende Berichte
ein und gingen hiervon unterſtützt die Preiſe erheblich höher Trotz dieſer
Beſſerung ſind dieſelben aber noch immer außerordentlich billig und wenig
lohnend für die Erzeuger welche daher mit großem Vergnügen das Vorgehen
der Regierung begrüßen in irgend welcher Weiſe der Spiritusinduſtrie aufzu
helfen Da dem Reichstage bereits viele Vorſchläge vorliegen dürften wir bald
hören was darin geſchehen ſoll Anzunehmen iſt wohl daß es auf die Spiri
tuspreiſe in jedem Falle günſtig wirken wird und das iſt den Landwirthen von
Herzen zu gönnen Kartoffelſpiritus loco ohne Faß war amtlich notirt
von 38,30 40,00 M ab Speicher fehlte faſt jedes Angebot Termine waren
lebhaft gefragt aber die Gebote der Käufer zu niedrig um zu größeren Ge
ſchäften zu führen Ueber Rübenſpiritus läßt ſich kaum etwas berichten
denn Abgeber fehlen und iſt darin nur dann eine Aenderung zu erwarten wenn
Preiſe 7 M ſteigen da alsdann die Brennereibeſitzer erſt im Stande ſind
mit den Exporteuren der Melaſſe in Wettbewerb zu treten
goger bis 5 Dez Per 10,000 Lit Proz ohne Faß loco 39,70 M Gd

öher

Breslan 5 Dez Telegr Pr 100 Lit 100 Proz pr Dez Jan
37,00 pr April Mai 39,90 pr MaiJuni 40,16

Stettin 5 Dez Telegr Höher loco 368,60 pr Dez Jan 30,09
pr April Mai 41,20 pr Juni Jnli 42,50

Poſen 8 Dez Telegr Loco ohne Faß 88,00 pr Dez 38 20 pr
an 38,60 pr April Mal 40,60 pr Juni 41,50 Gekündigt Liter
öher

Hamburg 5 Dez Telegr Höher pr Dez 30 Br pr Dez
Jan 30 Br pr Jan Febr 30 Br pr April Mat 30/ Br

Paris 5 Dez Telegr Ruhig pr Dez 48 25 pr Jan 48,75
pr Jan April 49,50 pr Mai Anguſt 50,25

Petrolenm
Berlin 5 Dez Amtl Feſiſt Rafſintkries Standard white per

300 kg m Faß in Poſten von 100 Ctr Term ſiill Gek Ctr Kündigungspr M Loco Durchſchnittspr per dieſen Monat 23,6 bis

per Dez am Per V per Febr Märzper März April per April Mai ber MaiJuni
per Junignli MStett ſu 5 Dez Telegr Petrolenm loco verſtenert Uſance 1

Tara 12,10 M
Telegr Schlußbericht Standard white locoBremen S Dez

7,16 à 7,10 bez u Käuf FlauHamburg 5 Dez Telegr Standard whlte loco 7,40 Br 7,30
Gd ver Dez 7,25 Gd per Jan März 7,40 Gd Ruhig

Anutwerpen 5 Dez Telegr Schlußbericht Raffinirt Type welß
loco 18 bez 182 Br pr Jan bez 18 Br pr Jan März
bez 18 Br RuhigNew York 5 Dez Telegr Rafſinirtes Petroleum 70 Abel Teſt
in New Yört 77/ Gd do do in Philadelphia 7 Gd rohes Petroleum
in NewYork 62, do Pipe line Certiſicates D 91 C

Oelſgaten Oele Fettwagaren
Berlin 5 Dez Amtl Feſtſt Oelſaaten pr 100 kg Gekünd

Ctr Winterraps Sommerraps WinterrübſenSommerrübſen M Rüböl pr 100 kg mit Faß Termine ſtill
Gelündigt Ctr Kündigungspreis M Loco mit Faß
ohne Faß per dielen Monat 46,5 bis bis bez Durchſchnittspr

ver Dez Jan bis bez per Jan Febr bez perjebr März bez pr April Mai 46,8 bis bez per MaiJuni 47,1
is bez per Junt Juli 47,50 bez per Jnli Ang bez Lelnöl

per 100 kg ioco Lieferung
Leipzig 5 Dez Rüböl pr 100 kg netto loco 45,59 M bez per

Nov Dez M Vr per Dez Jan Br Feſt
Stettin 5 Dez Telegr Rüböl ſtill pr Dez San 45,00 M

pr April Mai 46,00 M
Köln 5 Dez Telegr Rüböl loco 24,30 pr Dez

pr Mai 25,10 M WoBreslan 5 Dez Telegr Rüböl pr Dez 46,59 pr AprilMai 46,50 pr MaiJuni M
Hamburg 5 Dez Telegr Rüböt ruhig loco 46 pr Nov
Parits 5 Dez Telegr Rüböl träge pr Dez 88,25 pr Jan

59,00 pr Jan April 60,00 pr März Jnnti 61,25 t
New York 5 Dez Telegr Schmalz Wilcox 6,65 do Fairbanks

60 do Rohe Brorhers 6,60

Hülſenfrüchte
Berlin 4 Dez WMarktpr nach Ermittl d kgl Pol Präſ Erbſen

a 22 36 Speiſebohnen weiße 24 42 Linſen
Berlin 5 Dez Amtl Feſtſt Mats per 1000 kg Loco feſt

Termine Gekünd Ctr Kündigungspr M Loco 123,0 128 M
nach Qualität abgel Kündignungsſcheine per dieſen Monat
Durchſchntttspr per Dez Jan per April Mai bls
per MaiJuni per Juni Juli Türkiſcher M bez Amerikaniſcher 123,25 M bez Erbſen per 100 kg Kochwaare 150,0 200,0
Futterwaare 135 140 M nach Qualität geringe M

Leipzig 5 Dez Mais pr 1000 Kg netto loco rumäniſcher 127,0 M
bez amerikaniſcher 126,60 M bez türkiſcher M bez

Wien 5 Dez Telegr Mais pr Mat Juni 5,95 Gd 5,97 Br pr
JuniJnli 6,03 Gd 6,05 Br pr Juli Aug 6,10 Gd 6,12 Br

Peſt 5 Dez Telegr Mais pr Mai Junt 5,65 Gd 5,57 Br
New York 5 Dez Telegr Mais New 52 C pro Buſhel

Mehr
Berlin 5 Dez Wetzenmehl Nr 00 22,00 20,00 Nr O 20,00

19,00 Roggenmehl Nr 0 19,75 18,50 Nr 0 und 1 18,25 17,00
per 100 kg brutto incl Sack Feine Marken über Nottz bez

Berlin 5 Dez Amtl Feſtſt Roggenmehl Nr Ou 1 pr 109 kg
unverſteuert incl Sack Behauptet Gekündigt Ctr Kündkgungspreis

Durchſchnittspr pr dieſen Mon 18,05 bis bez per Dez
J bez per Jan Febr bis bez per April Matis bez8 t t 8 Dez Telegr Mehl 12 Marques behauptet pr Dez 47,30
pr Jan 47,75 pr Jan April 48,40 pr März Juni 49,40 t

New York 5 Dez Telegr Mehl 3 D 65 C im Faß 100 Pfd
Butter Eier Fleiſch

Berltin 4 Dez Ermittl d kgl Pol Präſ Rindfleiſch von der Keule
1,10 1,40 do Bauchfleiſch 1,00 1,20 Schweineflelſch 1,00 1,40
Kalbflelſch 0,90 1,50 Hammielſleiſch 1,60 ,40 M Butter 2,00 2,80 M
per 1 kg Eier 60 Stück 3,40 4,20 M

Nordhauſen 5 Dez Rindfleiſch 1,10 bis 1,80 Schweinefleiſch
1,10 bis 1,30 Kalbfleiſch 0,80 bis 0,90 Hammelſleiſch 0,90 bis
1,00 Speck geräuch 1,40 bis 1,60 Butter 2,60 bis Taſel
Butter 2,20 bis 2,40 M per 1 kg Eier Schock 8,60 bis 3,80 Käſe 3,50
bis 4,00 M

New York 5 Dez Telegr Speck 52 C pro Pfd
KartoffelmehlStärke

Berlin 5 Dez Amtl Feſtſt Kartoffelmehl pr 100 Kg brutto
incl Sack Term ruhig Gekündigt Ctr Kündigungspr M Loco
16,00 per dieſen Monat 16,00 abgelaufene Anmeldungen vom 1 d

verkauft Durchſchnittspreis per Dez Jan 16,00 M
Br per Jan Febr Br per Febr MärzBr per April Mai 16,25 ans Br per MaiJuni BrTrockene Kartoffelſtärke per 100 kg brutto incl Sack Termine ruhig
Gekündigt 400 Ctr Kündigungspr 16,0 M Loco 16,00 per dieſen Mon
16,00 abgelaufene Anmeldungen vom 1 d verkanft Durchſchnittspr

per Dez Jan 16 09 Br ver April Mai 16,25
Br ber MaiJuni Br per Jnni Juli Br8 chte Kartoffelſtärke per 100 kg brutto incl Sack Termine
ekündigt Ctr Kündigungspreis M Loco per dieſen
Monat er April Mai nBr

Br, per Dez Jan M

Geaa e eeeaaaaae aeaaaaaaaaaaaeaeeeeeeeeeeee ewußte er nicht ob es wirkliche Kaufleute aus Italien oder ob
es Engel geweſen wären welche ihm Maria zu ſeiner Rettung
geſandt hatte Er gelobte aber da wo ſie ihn bewirthet hatten
ein Jungfrauenkloſter zu bauen Das Tüchlein mit Wein und
Brot hatten ſie zurückgelaſſen Wo dies Tüchlein lag ward
ſpäter der Altar errichtet Da empfing nachher der Kaiſer
auf der Rückreiſe von ſeinem Römerzuge mit ſeinem ganzen

ofgeſinde in der vollendeten Kloſterkirche ſchon den Leib des
errn Das Kloſter aber erhielt den Namen Marienſtern oder

tella Matutina
Nun da an Euch die heilige Jungfrau ſo deutlich ihr

Wunder wiederholt hatte ſo wurdet Jhr gewiß von dem Meß
prieſter und der Aebtiſſin ebenſo freundlich begrüßt als von
dem guten Kloſterpförtner, ſprach der Prior

Das nun gerade nicht antwortete der Abt Sie be
obachteten den Bogen in meiner Hand und gingen ſtill
ſchweigend in ihre Gemächer zurück Auch beim Mittageſſen
redeten ſie kein Wort mit mir Aber die frommen jungen
Nonnen da ſie gleich mir der Regel des heiligen Auguſtinus
angehörten wollten das Refektorium nicht verlaſſen ehe ich ſie
durch eine geiſtliche Anſprache erbaut hätte Da rief ich ihnen
zu Jhr Kloſterjungfrauen ſeid nicht ſtolz auf Eure guten
Werke Aber glaubet alle feſt daß Jhr erwählet und in das
Buch des Lebens eingeſchrieben ſeid Das Buch des Lebens
iſt die Haut Jeſu Chriſti das iſt das edel Pergymen das iſtdas edel roth Leder das gefärbt iſt mit dem reſenſarben Blut

Jeſu Chriſti Jhr ſeid darein geſchrieben Da ſtanden ſie
von ihren Sitzen auf ſchwärmten um mich herum und jauchzten
und jubelten Der WMeßprieſter aber ſprach zu der Domina
mit höhniſchem Lachen Der Herr Abt will die ketzeriſche
Lehre von der Rechtfertigung durch den Glauben bis an die
Grenze von Italien verpflanzen welche die Auguſtiner mit
dem Satan zuſammen am Blocksberge ausgeheckt haben
Allein die Doming würdigte ihn nicht einmal eines Blickes

als Antwort Da lief er aus dem Speiſeſgale und ließ die
Glocken läuten welche die Nonnen zum Chorgeſange in die
r riefen Nur die Doming blieb mit mir im Refektorium
zurück

Hochwürdiger Herr ſprach ſie nun als Jhr heute früh
in der Morgendämmerung mit dem Bogen in der Hand Euer
Pferd durch die Kloſterpforte zoget da wußte ich ſchon wer
Jhr ſeid und daß Euer Leben in Gefahr iſt wenn Jhr nach
Rom kommt Ein Dominikanermönch auf einem ſchnellen Roſſe
iſt an Euch vorbeigezogen der hat mir uhd dem Meßprieſter
von einem Abte aus Kloſter Himmelgarten erzählt welcher mit
Pfeil und Bogen zu Papſtes Heiligkeit reite Jn allen Klöſtern
wo er Herberge nähme verbreite er Jrrlehren Das ſei nicht
der Weg ſich vor den Kardinälen zu rechtfertigen Dieſer
Dominikaner kam geſtern auf der Rückreiſe ſchon wieder hier
vorbei und ſagte daß Jhr nimmer von Rom zurückkehren
würdet Auch unſer Meßprieſter wird gewiß Euch heimlich
anklagen weil Jhr die Nonnen aufgewiegelt hättet Verlaſſet
Paach dieſes Kloſter und kehret augenblicklich um Euer
Pferd ſteht ſchon wieder geſattelt und gezäumt vor der Kloſter
pforte Wiſſet ich bin Eure Landsmännin eine Kunigunde
v Walbeck eine Nichte derer Grafen von Mansfeld Bittet
dieſe Eure Nachbarn in meinem Namen daß ſie Euch mit
Eurem Landesherrn dem Biſchof von Halberſtadt verſöhnen
So werdet Jhr am leichteſten im Beſitze Eurer Abtei bleiben
und alles wird für Euch noch gut werden

Bei dieſer weiſen Rede der Domina wurde ich im ganzen
Geſichte roth über meine unkluge Reiſe Es fiel mir wie
Schuppen von den Augen Jch glaubte mich nun beſtändig
im Traume befunden zu haben ſeit ich den Haſen geſchoſſen
hatte

ſich die Kloſterpforte hinter mir Ken hatteAls
öffnete ſich eine Gartenthür in der dicken Kloſtermauer die
unter den grünen Zweigen einer überhängenden Tanne kaum

e Druck und Verlag von Otto Hendel

zu ſehen war Daraus trat die Domina hervor Sie ſah
ſchön und majeſtätiſch aus und trug meinen Bogen in der
Hand der vergeſſen war Sie winkte mir ſchweigend nach
einem ſchmalen Fußwege zu der ſich in dem prächtigen Eichen
haine den Berg hinan zog Hier ſtieg ſie mir etwa hundert
Schritte immer dicht vor meinem Roſſe her voran Da
plötzlich begann der Nonnenchor in der Kloſterkirche wieder eine
ſchwungvolle Hymne zu ſingen Da blieb die Domina vor
dem Kopfe meines Pferdes plötzlich ſtehen als ob ſie ſich be
ſinnen und nach dem Kloſter zurückblicken wolle Es war aber
an dieſer Stelle in dem alten Eichenhaine nicht zu ſehen Nun
deutete die Domina noch einmal aufwärts nach Norden in die
Höhe mit Pfeil und Bogen Dann reichte ſie mir beides auf
das Roß Gern hätte ich ihre Hand zum Danke ergriffen
aber als ſie mir den Bogen übergeben hatte ſie ſogar die Be
rührung unſerer Finger vermieden Als ſie ſich auf dem Wege
abwärts an meinem Pferde vorbeigedrängt hatte gab ſie dieſem
einen kräftigen Schlag auf das Hintertheil und verſchwand
hinter einer alten Eiche

Jhr nie wieder etwas von ihr vernommen
Nein außer daß ich ſie mit ihren großen blauen Augen

noch hinter der alten Eiche hervorſchauen ſah als ich mich
dregt einiger Zeit auf meinem Pferde noch einmal um

rehte
Vielleicht habt Jhr es dieſer Domina nächſt Gott zu

danken daß Jhr noch lebt jedenfalls aber daß Jhr noch im
Beſitze Eurer Abtei ſeid Freilich hätte man ſeit dieſer
thörichten Reiſe nach Rom auch keinen weiſeren Abt für das
Kloſter auffinden können als Euch Schon viele Jahre vor
dem jetzigen Bauernkriege iſts aber wahrlich nur eine ſchwere
Bürde d einem Kloſter als Abt vorzuſtehen

Der Greis ſeufzte
Fortſ folgt
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